
Offener Ganztag ohne Lücken – Ein Politik-Talk
Rechtsanspruch trotz Fachkräftemangel? Lösungsvorschläge für das kommende Jahrzehnt

Im Bachsaal der Evangelischen Johanneskirche in Düsseldorf (Martin-Luther-Platz 39) gibt es viel 
Platz – wenn Sie live vor Ort dabei sein und mit diskutieren möchten, melden Sie sich bitte hier an  
(Eintritt frei!). Sie möchten online zusehen und zuhören? Den Link zum Livestream finden Sie auf der 
Website der Freien Wohlfahrtspflege NRW. Der Talk ist im Nachgang vollständig abrufbar! 

Veranstaltung: 26. April 2022, 18.00–20.00 Uhr
In den Erziehungsberufen ist der enorme Fachkraftbedarf jetzt schon spürbar. Wie knapp das Personal in 
Kitas und OGS bemessen ist, hat die Corona-Pandemie ganz deutlich gezeigt. Mit dem an sich sehr erfreu-
lichen Rechtsanspruch auf eine Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder ab dem Schuljahr 2026/27 wird 
sich dieser Trend verschärfen. Die Freie Wohlfahrtspflege NRW möchte dieses wichtige Thema, das nahezu 
alle Familien mit kleinen Kindern in NRW betrifft, kurz vor der NRW-Wahl am 15. Mai 2022 mit Politiker*innen 
von CDU, SPD, FDP und Bündnis 90/Die Grünen diskutieren. 

Wir bringen Expert*innen aus verschiedenen Feldern der Freien Wohlfahrtspflege in NRW mit zur Wahl ste-
henden Landespolitiker*innen zusammen. Wir wollen uns darüber austauschen, wie Fachkräfte künftig für 
Erziehungsberufe gewonnen – und vor allem: gehalten – werden können. Und es geht uns um gelingende 
Perspektiven für einen guten Offenen Ganztag in NRW!

Unsere Themen
 – Rechtsanspruch und Qualitätsanspruch: Quantitativer Ausbau nicht ohne qualitative Mindeststandards!
 – Ausbildungskapazitäten schaffen: Der Fachkräftebedarf und die Situation der Ausbildungsstätten!
 – Der Bindungseffekt: Gute Freiwilligendienste als Einstieg in die Erziehungsberufe!

 
Bitte beachten Sie dazu auch unsere politischen Forderungen zu den Themen Offene Ganztagsschule 
(OGS) und Freiwilligendienste.

Unsere Gesprächspartner*innen
aus der Politik

 – Olaf Lehne, MdL, Sprecher für Haushalt und Finanzen der CDU-Fraktion NRW
 – Eva-Maria Voigt-Küppers, MdL, stellv. Vorsitzende der SPD-Fraktion NRW
 – Ralph Bombis, MdL, Sprecher für Wirtschaft, Mittelstand und Handwerk der FDP-Fraktion NRW
 – Lena Zingsheim, Bündnis 90/Die Grünen, Listenplatz 9 und Direktkandidatin in Mönchengladbach

aus der Freien Wohlfahrtspflege in NRW
 – Astrid Hofmeister, Schulleiterin am Berufskolleg der Kaiserswerther Diakonie und Vorstandsvorsitzende 

des Bundesverbands evangelischer Ausbildungsstätten für Sozialpädagogik (BeA)
 – Heinz-Josef Kessmann, Diözesancaritasdirektor im Caritasverband für die Diözese Münster
 – Regina Kluck, Bildungsreferentin im Diakonischen Werk Rheinland-Westfalen-Lippe und Sprecherin des 

Landesarbeitskreises FSJ/BFD in NRW 
 – Prof. Dr. Dirk Michael Nüsken, Professor für Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit an der Evangelischen 

Hochschule Rheinland-Westfalen-Lippe

Moderation: Tom Hegermann, ehem. WDR 
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